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130 SHuftrlerte fdjttidjertfdje §aitbtoerfer--3eititttg (Organ für bie offiziellen Bublifationen be? ©cbroeij. ©ewerbeberein?). Mr. 7

berg. UebernabmSofferten finb bi? ©nbe 3Kai betn Bräfibenten, Bor«
fteber Deitli, abpgeben, bei tuelcfjem aud) bie näheren Bebingungen
cingefeben werben tonnen.

§tra[)enbctlpt 3iivtrij. ßieferung bon etwa

11,000 ptrtef (I5leid)lhi*«nit - Syrt|eltnl>el »on 150 m/m-
tupfcr«Querfd)nitt mit boppeltem Bleimantcl ttnb Slspbaltbonb.
Uebernabm?bebingungen tonnen auf bem Baubureait, ©eefelbftr. 5,
gintecbau?, eingefeben, bejw. bepgen tuerben. ®ie Offerten finb
berfcbloffen mit ber Sluffdpcift „tabel für ©traßenbabnbau" bi? 21.
SDtai an ben Bauborftanb, ©tabtrat ßub, einpfenbett.

HJatlToruerr^rßunct ptuui eröffnet tonfurrenz iiber
1. ©in jweifammrigc? liefet**n»ir bon 400 m".
2. ©vabarbeiten.
3. ffiUt^rSljrettletttttta bon 180 nnb 150 mm Sßcite.

Bläne, Bauborfchriften, Bebingungen unb BoraitSmaße liegen
beim Bräfibenten, (Strebet pm „Slhier", pr ©tnfid)t auf. Offerten
fittb berfdjloffen mit ber Sluffdjrift „ißrei?offerte SBafferberforgung"
bi? 25. OJiai einpfenben.

Sitrnßcnbaute tn gtlilbl)«u8 (Poggenburg) bont ®orf au?
nacb ©cbönenboben. ßänge 2300 m. toftenboraufchlag runb gr.
27,000. fßläne unb Bauborfdjriften ;c. tonnen auf ber ©emeinberat?«
fanjlet in SBilbbatt? eingefeben toerben. Offerten finb berfcbloffen
unb mit ber Sluffchrift „©cbönenbobenftraße" berfeben bi? 23. SÖtai

an ben ©emeinberat einpreichen.

3Utö bei* |îv«m* — fur Mr Jh'itm.
ÎÇroflett.

NB. JlerlmMfe-, fffcutfrij- «tri» ^rbethuuefttelie tberben
unter biefe 9fubrif ttidjh aufgenommen.

120, Qui peut fournir d'occasion 100 m voie Decauville
de 60 cm écartement et 700 m Tuyaux noirs ou galvanisés de
1 '/i pouce?

121* SBer ift ßiefernnt bon buchenen, fertigen, 45 cm bieten,
borne geftäbten unb genutbeten 1,20 m langen (Stiegentritten

122. SBer ift ßieferant bon prnftifdjcn (bleiernen) Pinten«
gefäßen für ©djulbänfe? ©efï. DJÎitteilung an ®. tcnel, meeban.
©djreinerei in Slrtb.

123. SBelcher ®reth?ler ober ioefebe gabrif liefert obale SRabmen

für Bbotograpbien in 50 cm göbe, 6id;rnboIj, poliert? ©efällige
Offerten mit Preisangabe bireft an ©harle? ©oblcr, Sltelier de
Tourneur, Monthey (Valais).

124. SBober begebt man bie heften unb biüigften ©äge=
trabnenfeile (30 m lang)

125. SBer bätte eine guterbalterc garbmüble p bertaufen?
Offerten an St. ©iger, Baumeifter in Sfeinnch (Slargau) erbeten.

126. 2Bie tonnen, unabhängig bout SBetter, täglich 1000 bi?
2000 Kilogramm ganz bureßnäßte ©ägefpäne in lufttrocfenen 3«=
ftanb gebracht toerben?

128. SBer liefert ©ägen, um ©cbwartenlpl? p bünnen Bret«
tern, ßeiften p fdjneiben

129. SBer liefert ©enfenblätter pm Sluinieten ber STiicfen S

®? toerben biefelben in b'efiger ©egenb berlangt. Preisofferten er«

tuünfcbt, and) für gewöhnliche Senfett.
180. 2luf Wie biel SBafferbrudböbe barf man bei Sentent-

röhren bon 200 mm ®urd)mcffer mit ®rabieinlagen mit ©idjerbeit
geben, unb wer liefert foldte?

131.. Bin im Befiße eine? ßötbnpparalcS für Banbfägcn«
blätter, berfelbe bat jebod) nun p Wenig traft für ein Blatt warm

p machen. ®er Bla?bnlg ift ganz ttnb id) tnnn ben gebier nicht
berau?ftnben. SBäre bieQeicfjt jemanb, ber foUbe Slpparate repariert
ober mir Slnleitnng geben tonnte (©pftern genri Büblmann, yürid))
SlntWorten unter Pr. 131 an bie ©jpeb.

132. SBer ift fjabritant bon gepreßten Stofetten, 55 mm ®ur<h=
meffer, nach 3dd)nung?

133. gäbe über 100 ©tütf geilen berfdjiebener 2lrt put Sluf«
frifeben. SBelcher geilenbauer würbe mir baefelbe beforgen ttnb p
welchem greife? ©efällige Offerten an ®. ßeujittger, 3Jîedjanifer in
ÜRaroggia (Peffin).

134. SBer hätte einen nod) in gutem 3»ftanbe befinbtidjen
Betrolmotor bon 2 HP 6 Bîonate in Tiiete p geben? Offerten
für fertig an Ort montiert richte man gefl. an bie täfereigenoffen«
fd)aft 3n8, tanton Bern.

135. SBelche? gabritation?bau? tonnte fofort einen Soften
HliprimSRottiichcr für ben Orient liefern?

136. 2Bcld)e girma liefert unb fabrijiert 3ugfebem mit @e=

häufe p böljernen Stolllabcn?
137. könnte man 30 cm ©ementröbren beim §erftellen fo

präparieren mit ®rabtgcflecbt rc„ bah biefelben großen ®ruct, bi?

p 100 m au?balten würben unb en. fo pfammenpaffen, bafi bie

SRuffen nicht rinnen
138. £>ättc jemanb eine gebrauchte, gut erhaltene @tan?e für

2Reffing=pattinc für §arfen, ober eine bie fich leicht önfür umänbern
liefee ?f©bent. Wer liefert folebe?

139. SBer ift ßieferant bon prima fünftlicben 2Bicner=Bim8*
fteinen 3/111 unb p welchem preis bei größerem Bepg?

140. 2öer in ber ©cbWeij liefert Solbenmotoren ober Pur«
bindjen bor. 1—4 pferbeträften bei 5—7 9ltmofpbären SBafferbruct?
©efl. Offerten unter 140 an bie ©jpeb.

SItttmovten.
Sluf grage 96. Bcfcbläge für SIrbeit?fchultijcbe, ft. gaHifcbe?

©hftem, liefert billigft SB. Bed, Brugg.
Sluf grage 96. gragliche Slrtifel liefert billigft ©b- SBiitbrid)/

©chlofferei, Bigten, Stanton Bern. Bitte um Slbrcfrangabe,
Sluf grage 97, Peile mit, bafi id) eine folebe golübrcbbanf,

ftarf gebaut, wie neu, prei?wiirbig abgeben fann, mit berfchiebenen
Borriètungen. Ulrich, ©effmiebe unb ©chlofferei, 3ba^=©(bWt)^.

Slnf grage 98. ffann 3bnen ©uböolitbbelag auf Betonunter«
hoben al? billig unb smedentfprecbenb empfehlen, geliï Beran, bau«
technifcbe? Bureau, /^iirief) V, Stein barbftrafee 10.

Sluf grage 98. Bcarfeiüer Bobenplatten finb febr billig unb
nehmen webet gettfleden nod) Säuren auf. SBenben ©ie ftd) an
Seiler tt. ©ggemann, Baumaterialicnbanblung, Bern.

Sluf grage 98. gälte fämtlicben ©orten platten für Jüchen«
hoben auf ßagcr unb wünfehe mit gragefteller in Berbinbung p
treten. Stonrab Büchner, 3üdch.

Slnf grage 103. @ebr. Unecht, ©pejialfabrif für .gol)bear«
bcitung?mafchinen, 3(did), tonnen Sbnen mit fraglidjer Seblmafchine
fofort unb beftens bienen.

Sluf grage 103. SBenben ©ie fid) gefl. an bie girma Bach«
ofen u. gaufer in Ufter. SBir finb in ber ßage, mit bo.pglidjet
SRafdjinc bienen p fönnen.

Sluf grage 106. ß. @d)walb (Sraf, gorburgftrafee 133 in
Bafel, liefert al? ©pegialität Stobrfcbellen, fowie anbete tleinere
Slrbeit für ©pengier unb Baugefcbäfte.

Sluf grage 106. gragl. Slrtifel liefert billigft ©b- SBütbricb/
©chlofferei, Biglcn, ftanton Bern. Bitte um Slbrefeangabe.

Sluf grage 106. ®ie ©chlofferei bon ©. Marlen, Biel, liefert
Stobrfchellen aller Slrt. Brei? gefl. bcrlangcn.

Sluf grage 106. Peile mit, baë id) für ba? @lettriütät?werf
©chwpj biele Stobrfdjellen geliefert habe unb p biefem 3wecfe gute
Borrichtung befiße. ßiefere nur febwere Stobrfchellen, ganj leichte
feine. Ulrid), ©djntiebe itnb »chlofferei, 3bad):@chWbJ.

Sluf grage 107. SBenn ©ie über minbeften? 40 m ©cfäfle
berfiigen, würbe ich gbnen einen Driginal=Bdton=2Jtotor empfehlen ;

ber Belton«Btotor ift bi? jeßt immer noch unerreicht punfto ©infach*
beit unb günftigen Shpeffcft. Berlangen ©ie profpefte bon grië
Bfarti, SBintcrtbur.

Sluf grage 110. SBünfcbe mit gragefteller in Berbinbung p
treten, ©onrab Budjner, Qiiricf).

Sluf grage 110. .feiler u. ©ggemann, Baumaterialienbanblung,
Bern, finb Berireter ber BtarfeiHer Bobenplattemgabrifen unb wollen
©ie fich an biefelben wenben unter Slngabe be? ungefähren Quan«
tum?.

Sluf grage 111. 3Jtit 400 SRinutenliter bei 50 m ©efäfle
fönnen maximal bloi 20 HP auf bie Paner bon 4 ©tunben ober
10 HP wäfjrenb 8 gtnnben gewonnen Werben, ©ie fönnen nämlich
Wäbrenb 4 ©tunben nidjt mehr SBaffer oerbrauchen, at? ©ie in 24
©tunben 3nflu& in ba? Stefcrooir haben, b. b. in biefem gade 576
m^, ba? ateferboir muh fomit minbeften? 600 m* faffen fönnen.
SBenben ©ie fi^ gefl. an bie Btafchinenfabrif bon 31. Slefcblimann
in Pbun, bie folcfje Slnlagen al? ©pepalität baut.

Sluf grage 111. SÄit 400 ßiter pro .Sftinute unb 50 m
fälle befommen ©ie mit einem Bdtou«2ltotor bireft ohne Steferboir
cine fonftante fraft oon 3'/s pferbeftärfen ; um für täglich 4 ©tunben
100 ^ferbefräftc 31t befommen, müßten ©ie mit obiqem 2Baffer^uffu6
unb 50 m gall ein Steferboir bon etwa 2800 m" 3nb«lt bauen.

Sluf grage 113. SBenben ©ie fich an ©. SBibmer,'©pejiaP
Werfseuggefd)äft, ßujern, ba? 3bnen mit blUigften Offerten bienen fann-

Sluf grage 115, Um einen ©öppelbetrieb einpridjten, muß
man einen frei?runben, feftgefebotterten Blau bon minbeften? 8 tn

Surchnteffer unb ein fräftige? Pferb billig pr Berfügung haben,
©in Bferb ftellt eine halbe Stafdjinenpferbcfraft bar, Womit bet

einer gräfe feine grofie ßeifhtng p erzielen ift im Berbältni? Jtt

ben Soften. Bei jeber giäfe, wo bie Sraft fparfam borhanben,
füllte bie gufübrung be? Sltnterial? auf einem leiditen StoHfeblitteh
erfolgen. Btan bat fo biel beffere giiblung in ber ganb für gleich'
mäßige 3ufübrung, als Wenn man ba? SRatcrinl iiber bie grä?'
banbe fd)leift. J-

Sluf grage 115. Berlangen ©ie Brofpeft über ©öppel aflÇt
Slrt bon griß Sttarti, SBintertbur. giir fleiner ©adjen, alfo nn'
fleinem Blatt fönnen ©ie eine einfache ©irfularfäge fdjon mit ©öppc'
betreiben, griß Pîarti, SBintertbur.

Sluf grage 116. Pechjen, fchjön unb folib liefert p En gro^'
Breifen gofef 3)tüller, ©amftagern«atichter?meit.

Sluf grage 118. tonnte fotehe faubere 3tunbftäbc liefern.
3ofef attütler, ©am?tagern«atid)tcr?weil.

Sluf grage 118 unb 119, SBenben ©ie fich gefl. an g<w
Warenfabrif Pturgcntbal Sl.«@. in Bturgentbal, Welche 3bnen gern^
mit bejügl. Offerten an bie ganb geben Wirb,

Sluf grage 119. ©oldje Borbangftangen fann liefern 3"n'
Btiiller, ©am?tagern=atiihtcr?Wcil.
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berg. Uebernahmsofferten sind bis Ende Mai dem Präsidenten. Vor-
sicher Oettli, abzugeben, bei welchem auch die näheren Bedingungen
eingesehen werden können.

Städtische Straßenbahn Zürich. Lieferung von etwa

11,000 Meter Gleichstrom - Speiseliabet von 150 in/m-
Kupfer-Querschnitt mit doppeltem Bleimantcl und Asphaltbnnd.
Uebernahmsbedingungen können auf dem Baubureau, Seefeldstr. 5.
Hinte.hnus, eingesehen, dezw. bezogen werden. Die Offerten sind
verschlossen mit der Aufschrift „Kabel für Straßenbahnbau" bis 21.
Mai an den Bnuvorstand. Stadtrat Lutz, einzusenden.

Masterverjorgnng Muri eröffnet Konkurrenz über
1. Ein zweikammrigcs Reservoir von 400 im'.
2. Grabarbeiten.
3. Gußröhrenleitnna von 180 nnd 150 mm Weite.

Pläne, Bauvorschriften. Bedingungen und Vorausmaße liegen
beim Präsidenten, Strebe! zum „Adler", zur Einsicht auf. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift „Preisoffertc Wasserversorgung"
bis 25. Mai einzusenden.

Straßenbante in Mildhans (Toggenburg) vom Dorf aus
nach Schönenboden. Länge 2300 m. Kostenvoranschlaq rund Fr.
27,000. Pläne und Bauvorschriften ic. können auf der Gemeinderats-
kanzlet in Wildbans eingesehen werden. Offerten sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Schönenbodenstraße" versehen bis 23. Mai
an den Gemeinderat einzureichen.

Aus der Pruris — Für die Prarîs.
Fragen.

M Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuchr werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

120. Hui psut, fournie ck'oooasicm 100 m vois Oeeanvills
<Is 60 cm seartsinsitt st 700 m luzmux noirs ou Aalvunisss cls

1'/« pouos?
121 Wer ist Lieferant von buchenen, fertigen, 45 ein dicken,

vorne gestäbten und genuthcten 1,20 m langen Stiegentritten?
122. Wer ist Lieferant von praktischen (bleiernen) Tinten-

gefäßen für Schulbänke? Gefl. Mitteilung an D. Kenel, mechan.
Schreinerei in Arth.

123. Welcher Drechsler oder welche Fabrik liefert ovale Rahmen
für Photographien in 50 em Höhe, Eichenholz, poliert? Gefällige
Offerten mit Preisangabe direkt an Charles Goblcr, Atelier cks

lllourusur, Aontbszr (Vàis).
124. Woher bezicht man die besten nnd billigsten Säge-

Krahnenseile <30 m lang)
123. Wer hätte eine guterbaltenc Farbmühle zu verkaufen?

Offerten an R. Gigcr, Baumeister in Rcinacb i Aargau) erbeten.

120. Wie können, unabhängig vom Wetter, täglich 1000 bis
2000 Kilogramm ganz durchnäßte Sägcspäne in lufttrockenen Zu-
stand gebracht werden?

128. Wer liefert Sägen, um Schwanenholz zu dünnen Bret-
tern, Leisten zu schneiden?

129. Wer liefert Sensenblätter zum Ammeien der Rücken?
Es werden dieselben in hieüger Gegend verlangt. Prcisofferten er-
wünscht, auch für gewöhnliche Sensen.

18V. Auf wie viel Wasserdruckhöhe darf man bei Cement-
röhren von 200 mm Durchmesser mit Drahteinlagen mit Sicherheit
gehen, und wer liefert solche?

131.. Bin im Besitze eines Lötbapparatts für Bandsägen-
blätter, derselbe hat jedoch nun zu wenig Kraff für ein Blatt warm
zu machen. Der Blasbalg ist ganz und ich kann den Fehler nicht
herausfinden. Wäre vielleicht jemand, der solche Apparate reparieit
oder mir Anleitung geben könnte (System Henri Bühlmann, Zürich)
Antworten unter Nr. 131 an die Exped.

132. Wer ist Fabrikant von gepreßten Rosetten, 55 mm Durch-
messer, nach Zeichnung?

133. Habe über 100 Stück Feilen verschiedener Art zum Auf-
frischen. Welcher Feilenhauer würde mir dasselbe besorgen und zu
welchem Preise? Gefällige Offerten an E. Leuzinger, Mechaniker in
Maroggia (Tessin).

134. Wer hätte einen noch in gutem Zustande befindlichen
Petrolmotor von 2 litt 6 Monate in Miete zu geben? Offerten
für fertig an Ort montiert richte man gefl. an die Käsereigenoffcn-
schaff Ins, Kanton Bern.

133. Welches Fabrikationshaus könnte sofort einen Posten
Alizarin-Rottücher für den Orient liefern?

136. Welche Firma liefert und fabriziert Zugfedern mit Ge-
häufe zu hölzernen Rollladen?

137. Könnte man 30 em Cementröhrcn beim Herstellen so

präparieren mit Drahtgeflecht :c„ daß dieselben großen Druck, bis
zu 100 m aushalten würden und ev. so zusammenpassen, daß die

Muffen nicht rinnen?
138. Hätte jemand eine gebrauchte, gut erhaltene Stanze für

Messing-Plattine für Harfen, oder eine die sich leicht dafür umändern
ließe (Event, wer liefert solche?

139. Wer ist Lieferant von prima künstlichen Wicner-Bims-
steinen 3/1II und zu welchem Preis bei größerem Bezug?

14V. Wer in der Schweiz liefert Kolbenmotoren oder Tur-
tünchen von 1—4 Pferdekräften bei 5—7 Atmosphären Wasserdruck?
Gefl. Offerten unter 140 an die Exped.

Antworten.
Stuf Frage 96. Beschläge für Arbeitsschultische, st. gallisches

System, liefert billigst W. Beck, Brngg.
Auf Frage 96. Fragliche Artikel liefert billigst Ch. Wüthrich,

Schlosserei, Bigle», Kanton Bern. Bitte um Adrcßangabe.
Auf Frage 97. Teile mit, daß ich eine solche Holzdrchbank,

stark gebaut, wie neu, prciswürdig abgeben kann, mit verschiedenen
Vorrichtungen. Ulrich, Schmiede und Schlosserei, Jbach-Schwyz.

Auf Frage 98. Kann Ihnen Euböolithbelaq auf Betonnnter-
boden als billig und zweckentsprechend empfehlen. Felix Beran, bau-
technisches Bureau, Zürich V, Reiuhnrdstraße 10.

Auf Frage 98. Marseille? Bodenplatten sind sehr billig und
nehmen weder Fettflecken noch Säuren auf. Wenden Sie sich an
Keller u. Eggemann, Baumaterialienhandlung, Bern.

Auf Frage 98. Halte sämtlichen Sorten Platten für Küchen-
boden auk Lager und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Konrad Buchner, Zürich.

Auf Frage 1V3. Gebr. Knecht, Spezialfabrik für Holzbear-
bcitungsmaschinen, Zürich, können Ihnen mit fraglicher Kehlmaschine
sofort und bestens dienen.

Auf Frage 103. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Bach-
ofen u. Hauser i» Wer. Wir sind in der Lage, mit vorzüglicher
Maschine dienen zu können.

Auf Frage 1V6. L. Schwald - Graf, Horburgstraße 133 in
Basel, liefert als Spezialität Rohrschellen, sowie andere kleinere
Arbeit für Spengler und Baugeschäffe.

Auf Frage 106. Fragl. Artikel liefert billigst Ch. Wüthrich.
Schlosserei, Biglcn, Kanton Bern. Bitte um Adrcßangabe.

Auf Frage 106. Die Schlosserei von E. Karlen, Viel, liefert
Rohrschellen aller Art. Preis gefl. verlangen.

Auf Frage 106. Teile mit, daß ich für das Elektrizitätswerk
Schwyz viele Rohrschellen geliefert habe und zu diesem Zwecke gute
Vorrichtung besitze. Liefere nur schwere Rohrschellen, ganz leichte
keine. Ulrich, Schmiede und Schlosserei, Jbach-Schwyz.

Auf Frage 107. Wenn Sie über mindestens 40 m Gefalle
verfügen, würde ich Ihnen einen Original-Pelton-Motor empfehlen;
der Pclton-Motor ist bis jetzt immer noch unerreicht punkto Einfach-
heit und günstigen Nutzeffekt. Verlangen Sie Prospekte von Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 110. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Conrad Buchner, Zürich.

Auf Frage 110. Keller u. Eggemann, Baumaterialienhandlung,
Bern, sind Vertreter der Marseille? Bodenplatten-Fabriken und wollen
Sie sich an dieselben wenden unter Angabe des ungefähren Quan-
tums.

Auf Frage 111. Mit 400 Minutenlitcr bei 50 m Gefälle
können maximal bloß 20 L? auf die Dauer von 4 Stunden oder
10 U? während 8 Stunden gewonnen werden. Sie können nämlich
während 4 Stunden nicht mehr Waffer verbrauchen, als Sie in 24

Stunden Zufluß in das Reservoir haben, d. h. in diesem Falle 576
m', das Reservoir muß somit mindestens 600 m' fassen können.
Wenden Sie sich gefl. an die Maschinenfabrik von A. Aeschlimann
in Thun, die solche Anlagen als Spezialität baut.

Auf Frage 111. Mit 400 Liter pro Minute und 50 m Ge-
fälle bekommen Sie mit einem Pclton-Motor direkt ohne Reservoir
eine konstante Kraff von 3'/z Pferdestärken ; um für täglich 4 Stunden
100 Pferdelräste zu bekommen, müßten Sie mit obigem Wasserzufluß
und 50 m Fall ein Reservoir von etwa 2800 m' Inhalt bauen.

Auf Frage 113. Wenden Sie sich an E. Widmer,'Spezial-
wcrkzeuggeschäft, Luzern, das Ihnen mit billigsten Offerten dienen kann-

Auf Frage 113. Um einen Göppelbetrieb einzurichten, muß

mau einen kreisrunde», festgeschotterten Plag von mindestens 8 M

Durchmesser und ein kräftiges Pferd billig zur Verfügung haben.
Ein Pferd stellt eine halbe Maschinenpferdekraff dar, womit bei

einer Fräse keine große Leistung zu erzielen ist im Verhältnis ZU

den Kosten. Bei jeder Fräse, wo die Kraff sparsam vorhanden,
sollte die Zuführung des Materials auf einem leichten Rollschlitten
erfolgen. Man hat so viel bessere Fühlung in der Hand für gleich-

mäßige Zuführung, als wenn man das Material über die Fräs-
bande schleift. 3.

Auf Frage 118. Verlangen Sie Prospekt ülnr Göppcl aller
Art von Fritz Marti, Winterthur. Für kleiner Sachen, also um
kleinem Blatt können Sie eine einfache Cirkularsäge schon mit GöPpU
betreiben. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 116. Rechen, schön und solid liefert zu Ln zwos-
Preisen Josef Müller, Samstagern-Richtersweil.

Auf Frage 118. Könnte solche saubere Rundstäbc liefer"'
Josef Müller, Samstagern-Richtersweil.

Auf Frage 118 und 119. Wenden Sie sich gefl. an Hê
Warenfabrik Murgcnthal A.-G. in Murgenthal, welche Ihnen gerw
mit bezügl. Offerten an die Hand gehen wird.

Auf Frage 119. Solche Vorhangstangen kann liefern Jmtt
Müller, Samstagern-Richtersweil.
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